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Jacob J , Speyer ,

Buchhalter und Lehrer der Handelswissenschaften ,
Grabenstrasse 2

in Mustern der letzten Saison und gut wasch -

barer Qualität

z « sehr billige « Preisen
zum Berkaus gestellt .

M . Wolf
„

Zar Krone “
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gewebte wie gestickte , in allen Breiten und außer¬
gewöhnlich billigen Preisen empfiehlt « 12

Friedrich Bickel . « » » « » * * » « i » .

Einfache Buchführung
in 20 Stunden ,

einfache und doppelte Buchfhtenng
in 30 Stunden

kann Jedermann ohne Vorkenntnisse bei An¬

wendung des erforderlichen Fleisses in meinen Lehrkursen

erlernen .

Anmeldungen zu diesen , sowie zu Unterrichtsstunden in

kaufmännischem Rechnen , Wechselkunde ,
Handelsrecht , französischer , englischer und

italienischer Sprache , Korrespondenz u . s . w .
werden jederzeit entgegengenommen .

Weiße Gardinen
in Resten von 2 — 4 Fenster

« ranteuwättet tirnutbaler moyul Kranke !»tiratze

No . 16 unv empfiehlt sich im Nachtwache « , kalte « Ab -

retbanae « und sonstiger Bkdienvna von Kranken 8980

bWtikal Betten , Spiegel on n «ah ^ um , Nug .

bäum - und Tannenholz empfi -hli in großer
Auswahl zu billigen Preisen W . Schwenck , 16 Nerostrahr 16 .

Daselbst befindet sich eine schöne Sammlung Antiqaitäten
und KnnVgeaenvLnde . 3184

MK * » th eute Mittwoch den

27 . März Vormittag « IO

^ b dtachmittagS V28 Uhr anfangend :

Heinrich Martini ,
5 .

_____
Mneeionaior .

_________

^ Mcheisberg 3
, Hinterhaus ,

lUi Maschen , Knochen , Lumpen , Papier ,
b,7

' ' « etaUen rc . zu den höchsten Preiien . Die Gegenstände

^ -^ "^ Verianaen im da ie ahgebolt . L . Ackermann .

E Pf « rdemarkt - Laase ä 3 Wmk find zu
Mm bei W . Speth , 27 « anggaffe 27 ,

Mittwoch - en L7 . März

11 ä^ vvrr,eP « Wg w oer großen

« 2 r ? eli Versteigerung Im
9

6i
^ ^ steigerungslocale Nerostraße 11 .

Zmittags 9 und Nachmittags 2 Uhr anfangend :

Versteigerung
von

Porzellan , Mas » Mester und Wabsln ,

Veißzeng . Muchengeschirr u . Mobilien

24 Wilhelmstrasse 24 .

Der Auktionator :

L ___
müUer .

Heute Mittwoch ,

bormittags 9Vs Uhr anfangend ,

Tapeten - Versteigerung
® Saale des Pariser Hofes , Spiegelgasfe 9 .
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Hkrrn Eduard Böhm , Marktstraße 36 . I
August Engel , Königl . Wirftmnt , I

TaunuSstrage 2 .
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gottbSun « der V -rKeigerun , von neuen und gebrauchten MobMargeaen -
ständen ec., in dem Hause Nerostrabe 11 . ( Z . heut . Bl .)

Nachmittags 3 Uhr :
Wobnoaus Versteigerung der Wlttwe und Erben des verstorbenen Rentners®
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®
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Rheinstraße 7 .

Mb ^
Eii

An

uferen
cooverr
Mies C

Ker

Ein
di ei,
dar ,
links
klbm
8 # e
ihr»

js Alt

E
hfinbof

Decimalwaaaeu .

Gelegenheitskauf für Eisenhändler und Private !
Circa 150 Stück neue , solid gebaute , amtlich geaichte Deeimai .aaaen verka fe . fn Xnnn » «nn,,ntn . . . ^ rc, " *w

M . Foreit , Ta -muSstroße 7 .
^ '̂ ulein Marx . W olft . Sll <-nboaen « offe 4 .

vx « TT « n5 ) ie
tu | E

' König ! . Hosftnhlmacher , 2987
DaiD pf - Kaffßß - BreHD erfil i empfiehlt Robrftühle von 5 Mark per Stück ,*

hnn Strohtzüble von 4 Mark 50 Pf . per Stück ,

Äre ■ wwr . _ i _ Barockstüdle von 60 — 150 Mark per */» Dub ' nd
• ZttUte sei . Wwe . m Bonn _

Sä - wtl -ch, Studie st d von Nutzholz und eigenes
emppey !! ihren nach eigener Meldode mit Zucker gebrannten

~ -- - " ----------

la Java - Kaffee ä Mk . 1 .80 ,
11a , , ä 1 70

Niederlagen in W ie s bad e n bei
"

Alten Portwein ,
„ Old Port “ ,

hochfeinstes Gewächs , ewxfi - dlr füt Wiederverkäufer zu mäßigem
_____________

Jarnb Stuber , Weinhandluna . 1537

Msed bezogen in größter Auswahl und zu allen
Preisen bei

1OK m
Eduard Är « Ä ,»95 Marttstratze « iam Schillerplatzs ,

| „ von 4356

(
Martin Jourdan in Mainz

,
Ichannesflratze , vis -A- vis der eoangeL Nirche ,

empfiehlt zu billigsten Preise « und bester Bedienung
grömes Lager IN Special,taten « « gefertigter Möbel N
® enre8 und SiyleS für Ausstattungen , G .ftoüfe , Safino

'S ec., wie
MM " nz - ' ner Gegenstände für den gewöhnliche « Bedarf ,

Pfandleih - Anstalt Kaiser ,
3 Mlehelsberg 3 ,

lecht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle W -rtbgtgt »
stünde zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis 3000 Mar !
werden extra vereinbart . 6

-- ------ ----
5 6 10 15 Ctr . Tragi,ck

lö 19 L5 ^ 27 40 761/ ? Marl
^ 2 ®

____________
Onstav Kraetzer in Biebrich ,

H - lenenstratz - SS . Hclenenstratze 22 .

Ftfchhandlllng
Hafaergsffe 9 ,

* * " W ächten Rbeinfalm
£ « B 1 Mk . 40 Pf .

-
stW

Schellfische , @ abliaa , e « .
zunge « , Merlans , Maqueranx , Stei » b « «t , Bar -
bues , lebende und frisch abg . schlachtete Rhein -

lebende Karpfen , lebende Schleie « , Aale .

h
® VIer 9,r ? LtÄ ?

Kieler Bückinge , Holl . Speck '

* ? «
^ "^ '

„ .
dratbückt « ge , Rollaal , , » fl . Sardine « ,

Yt n̂ n,r
<$ at, ? ar,l Ämawiirt - Häringe , Bergen opZeomer - und englische Sardellen rc .

v

Sdmmtliche marinirte Sachen zu C -̂ gros -Pee -sen

May & Weber ,

„
äßetnertquetten ,E Sorten , stets vorräthig bei

Joa . Ulrich , « irchsaffe 19 .

priüal ' CeiOmUlütt resp . Riickkiiiiss - ^ eschäfl
von Wilhelm Münz

© tÄ auf Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke uno WetßM

-- -------- 13 Metzge ' gass « 13 .
______ — — 3

Mauera ^ sse 15 find billig zu vertauseu : 6 voüstömdistl
Garnituren in Plüsch , R pz und Damast , 40 Belt .ttLen mit
unö ohne Sprvngrahmen , Roßhaar - und Seegras Motratzen , 40 D ' «' ’

beiten und Kisten , ein - m b zweitbürige npßbaumene und tanmat

Kleiderschranke , Küchenschränke . Spiegel mit und ohne Trumtav !, ,
Spiegelschränle . ve - sch ebene Schreibpult - ( um Sitzen und SttM
sowie eine große Parthie Porzellan , B - tt - , Hand - und TischE i
und Servietten .

_________ ____________ Frau Martini .

Zirnwerspöne und fo ' w ^ dvend zu va ^ en KarlNratze 8 ». JLl
Dtckwnrz zu haben Dotzhelmerstraße Id bet rw . Kraft . O

" '
i

Heute Mittwoch den 27 . Mär, , Bormittags 9 Uhr -
« rJat ^ ^ n °m ° chung von « nsorüchen an die Lovcursmaffe d - r | w
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Bersteigerong von Moliliargegenständen , Porzellan , diversen SlSßrn re , inv- m Hause Wltheimstraßc 24 ( S . heut . Bl .) an
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™

Termm zur Einreichung von Gubmissionsofferten auf die bauliche Unter - ( M SÜckeN Ä 50 Und 100 Kilo !
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Waage « verka fe , so lange Vorrath , zu folgenden Au m -
preism « « ter Garantie

8 Ä 5naim, ‘ JJ
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n Awci wnae & r entfernt sofort jeden Fett - , i Em Hausmädchen sucht Stelle . Nähere - Mauergüsse 8 im

Mliers f IvCIlVVabbCr Theexs und Feststes \ Himerhaus , 2 Treppen hoch . 4518

FeX . « rc und ist dos beste Waschmittel Mr Hanöschuhe , I Sin Mädchen vom Lande , das Haus , und Küchenarbeit versteht ,
®

95 Pfa . nur bei Moritz Mollier in Wiesbaden , I sucht Stelle auf 1 . April . MH . Rerestraße 24 , 1 St .. Vcdh . 4529

rV - 6, 12 . 232 I Ein Mädchen , d « r die feinkürgerliche Küche VN steht , nähen ,
-- — ----- — - --------

«, I bügeln und serviren kann , wünscht S ' elle a !r HauSmäochen oder

A . V 1 Se I Modchen allein durch Fr . Birch , kl . Webergaste 5 . 4597

T leun9 fille de la Saiaae fran9 »iae , qui cherche a ae I Stellensuche « : 1 Kutscher , 2 HauSbmschm , 6 Kelmer , 4 Zim »

I er comme gouvernante , eat pri6e de ae pr ^ aenter Kapellen - 1 mer - u . 2 HauSmädchrn Vom Lande d . Geyer , Grabenstr . 9 . 4533

tute 8 , I . Etage . 4547 !
Personen , die gesucht werdm :

euuug
kl jedoi
rc, Bl<

« darf .

er ,

fll ^ lhh I ^ essons « I Eine Monatfrau , die gut kochen kann , wird gesucht Karlstraße 80

- - nerienced Teacher from London with excellent 1 >ln2 . Stack .
m Mr • - 1 . L : i --- I Em braves DlkNstmädchm wrd gesucht Mühlgaffe 11 . 4476

_iöic I Ein Mädchen von 14 — 15 Jahren wird zur Wartung eint »

foZÖ
'
w en , 4 , ^ eiabergatrasa ^ , 3 . Et »ga . 4521 I Ljämigen Knaben gesucht . Näheres Schwslbacherstraße 33

^ ^
nn

Mündlicher franzosifa »- r Uurecr . qlmirooon emer 1 '
Sonnenbergerstraße 34 wird auf den 1 . April ein anständiges ,

« tkifertu ertbe .lt Taunusstroße 22 , Gartengedäude I Etave . 4505 I
o ^ EntlicheS Hausmädchen gesucht . 4486

Ein Mädchen wird in die Küche gesucht Webergasie 37 . 4496

Tine Küche « - Haus h älteri « , gesetzte Person , welche schon

, - . mehr in Hotels gearbeitet hat , gesucht . Näh . Exped . 4500

Ein goldenes Medaillo « , eine Photographie enthaltend, ^ Gesucht werden noch bürgerliche Mädchen bei
"

G . Selb ,fcltttali Ein golveues MeoatUO « , eine Pyorograpyie enryaneno , | Gesucht werden noch bürgerliche Mädchen Vit u . » CIO ,

nänübmi. mrde verloren . Abzugeben gegen gute Belohnung . Näheres in I Saalgaffe 4 ; daselbst erhalten Stellensuchende Schlaistellen . 4494

bei Expedition d . Bl . 4929 I Et « etwas gebildetes Mädchen wird zu größer - «

fcrcohnft Setflofienen Sonntag Morgens ^/»8 Uhr blieb in der Notgkrrche I Kinder « gesucht . Näh . Exped . 4502

M Gebetbüchlei « , in welchem die Buchstaben E . G . öfters I Gesucht eine französische Bonne n » ch Rußland zu einem Knaben

. . . Malten find , liegen . Es
,

wird gebeten , solches Schulzaffe 9 im I tion zwei Jahren ; auch Handarbeit gewünscht . 50 Francs monatlich .

—- Sl . Mm gegen Belohnung gef . abzugeben . 4523 | Erkundigungen einzrdehen im „ Nvffauer Hof " bei Baroneffe von

>tze 22 . I Am Sonntag wurde in der kachol . Nothkirche irrthümlich ein i Oelsen Abends zwischen 7 und 8 Uhr . 4510

» chir « mitgenommen . Abzugeben gegen Belohnung Blumm - I @in Mädchen , welches sich allen häuslichen Arbeiten unterzieht ,
Ifraße 1 a . 4497 I wird zum 1 . April gesucht Röderstraße 3 . 4511

2987 I
------ ------ ---- ------ --------

I Taunusstraße 20 wird ein Mädchen , welcher auf der Maschine

Dienst und Arbeit . HT Gesirch ? eine Kellueti « nach Eoblenz ( Reise frei ) durch

g, _ .- M I Fr . Birch , kleine Webergaste 5 . 4526

Personen , ölt flly anmeren . I Ein gesetztes , anständiges Mävchen , welches bürgerlich kochen

Ein Mädchen , auch auf der Maschine gut geübt , sucht Beschäf » i kann , wird gesucht Kirchhofsgaffe 1 , zwei Stiegen hoch . 4516

iizung in einem Kleidergeschäft . Näh . Neugsffe 2 , 3 St . h . 4478 I Zwei tüchtige Kücheumödche « gesucht . Näheres im Hotel
. . . . Ein anständiges Mädchen , welches in einem Patzgeschäft thätig I zu den vier Jahreszeiten . ,

4519

.
4800 dar , sucht in einem solchen Geschäfte Engagement . Gute Behänd I Ein einfaches , nettes Mädchen zum sofortigen Eintritt zu einet

"
, N wir » bevorzugt . Näh . Montzstraße 12 , Hinterbaus . 4517 I einzelnen Dame gesucht Domdachtbal 11c . 4522

Ein Mädchen vom Lande , welch .- s bürgerlich kochen kann und I Ei « starke - Kindermädchen
sie Hausarbeit versteht , sucht zum 1 . April gute Stelle . Näheres | wird gesucht Langgaffe 8 im Laden links . 4544
in der Exvedition d . Bl . 4480 I Gesucht 2 Verkäuferinnen , feinere Hausmädchen , Hotel - und

Ein anständiges Mädchen sucht bei einer kleinen Familie Stelle . | Restaurations - Köchinnen , 1 Beiköchin mit 35 Mk . Lohn per Monat ,
Mherez Franksurterstraße 5a . 4481 I 1 gesetztes Kindermädchen , 1 Kinderfrau und 1 gesetzte Person zu

Ein Mädchen sucht eine Stelle auf den 1 . April . Näheres I einem Wittwer durch Fr . Birch , kl . Webergaste 5 . 4535

vbststraße 5 , eine Stiege hoch . 4495 I Gesucht sogleich : Eine Herrjchafiskdchin , 1 Hausmädchen ,
« ine feinbürgerliche Köchin sucht zum 1 . April paffende Stelle . I 2 kräftige Dünnmävchm für Küchen » und Hausarbeit du ' ch

« ihrreS Lehrstraße 19 , Souterrain . 4499 I A . Eichhorn , Faulbrr » « « er »ftrstze 8 . 4543

I Gesucht : Gurbürgerliche Köchinnen auf gleich und später ,
U FvT < / ” •v > e ff W.™

“ * M-O I eine gesetzte Kinderpflegerin , sowie ein gesetztes Kmdermäoch ' N in

Ein gebildetes Fräulein von hübscher Figur , dos seit einigen Jahren 1 eine bürgerliche Haushaltung durch Bitter *» Bureau , Webergoffe 13 .
« einem der eisten Weifw -Mwugefchäfte Süddeutschlands thätig I Ein auch zwei solide Arbeiter , im Holzmasern und Marmon en
t ” - sucht in einem ähnlichen oder Putzgrschäfte eine Stelle als I geübt , werden nach Koblenz gesucht . Näh . Exped . 4512

Muierin . Vorzügliche Z ugwff - stehen zu Diensten . Eintritt I jKjStiblllmBÄiBe & t ' lilttt
^ möglichst. Gefl . Offerten unter ? . X . 964 bef . d . E - ntral -
« « uoHeeu - Expeditiou von « L . Daube & Co . , I unter günstigen Bedingungen in ein hiesiges Geschäft zu baldigem

stf̂ ukfurt a . M . ( No . 9995 ) 418 I Eintritt gesucht . Näheres Expedition . ,
4489

I MäAphnn als beffere Stubenmädchen , i Ein ordentlicher , junger Bursche findet dauerride Beschäftigung

! UVlIU ^ ü H (151 UltII , einfache Hausmädchen , bessere I Emserstraße 18a , Parterre . 4509
™

/,tl ’Se jüngere , einfache Kiodermädchin , sowie Hotel - Zimmer » I Zopsjunge oder ein braves Mädchen gesucht Marktstraße 28 . 4 .̂ 26

Mjtn suchen Stellen durch Ritter *« Bureau , Webergvffe 13 . I ein guter Rod ) durch Fr . W lnter -
* 'n« anständige Frau sucht Stelle bei einer feinen Herrschaft l s * • Ml | A meyer , Häfn - rgassc 15 . 4541

° ^ tn ° der auch als Wartefrau ; ebendaselbst sucht auch ein I Gesucht sofort gegen hohen Losn ein Chef in Ben Rheingou ,

pen Monatstelle . Näheres in der Expedition d . Bl . 4531 I ein HauSdmsche von 17 — 18 Jahren nach Mamr , 1 Pferdeknecht

bh *
*un6t ? Mädchen (Hannoveranerin ) , welches in allen häuslichen I auf ein Gut 6d Coblenz (Reise frei ) durch Fr . Blrck , kleine

Win nlt6e ’ttn erfahren ist , sucht Stelle zum 1 . Mai , entweder Bei I Weberguste 5 . 4538

mindern oder als feines Hausmädchen . Näh . GeiSbergstr . 15b . | (Ssrtfetzunz ta brr BtUageJ



Tapetm - Versteigerung .

MsmWesdsn Freitag dem 12 . April ,

Vormittags 9 und Sta ^ mittags 2 Uhr

avfa « geud , werden im MF
* Auctions - Locale

Frie - rickftraße 6

3000 Rollen Tapeten ,

als : Gold - , Velour - , Glanz - , Holz - und

Hausgang - Tapete « , abgepaßt für große und

kleine Zimmer ,
mit dazu gehörigen Borden , sowie

12 DM Rouleaux X “ "

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

Der Auetionatorr

426
____________

F . Jltilter »

Frankfurter Pftrdemarktloose
A 3 Mark m haben Schulgaffe 1 , Laden rechts . 200

Neue Fischhalle ,

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Ganz frisch vom Fang : Egmonder und Helgoländer Schellfische
per Piund 30 und 40 Pfg . , Cabliau , Seezungen (Solee ) , Achter
Rheinialm , Flußfische , Bachforellen rc . , Alles sehr frisch und zu
den bekannten billigen Preisen .
429

__________
F . C . Heneh , Hoflieferant .

Heute treffen em :

See - Hechte und Bars ®
(zum Backen und Kochen )

ä Pfd . 60 Pfg . , ä Pfd . 50 Pfg .

4524 bei Behmldt Metzgergosie 25 .

Französische Mosaikplatten
vom einfachsten bis zum reichsten Muster , für Hausfluren , Läden ;

glacirte für Bäder , Wandbekleidung rc . , zu haben in vorzüglichster
Qualität und zu mäßigen Preisen bei

4515 A . Selb . Herrngartenstraß « 2 .

Dauerhaftesten

Fussboden - Lack
in verschiedenen Farben per Pfund 85 Pf « ,

sowie alle Sorten fertige Oelfarbe « bei

4490 Jae . Leber « Lacktrer , Moritzftratze 8 .

PeufSe - ( großblumige ) , Silrna - und V -rgißmeinnichtpflanzen
zu haben bei Gärtner Kopp , Mainzerüraße 31 .

_________
4272

Ein guter Confirmaudeurock diuig zu verkaufen Kirch -

gaffe 20 im Vorderhaus , 3 Stock . 4843

MT Maeulatur - Druckpapier , 75 und 54 Cim . , zu
dert uf ' n Schula « ffe 1 L <idm rew ' s . II

Em « ebrauchter Eoncertflügel , 2 eiserne Pumpe «
mit BteirShre « , ei « eiserner Balkon sind Mangels
Raum beim Umb u Hainerw ' g 1 zu verkaufen , 4528

_ Harzer Hahnen ä 6 Mk . , g - vaubie 7 Mk . Schwwbacherür 34 ?
K » » arte » vügel ! Männchen ä 6 Mk . , Weibchen A 1 Mk .

i « Haden in Biebrich , Armenruhstraße 210 . 4498

76

CursuS

»

»

»

n

n

»

»

»

2

1»

2 . -

1 . 75
1 . -

Cachmire - Schürzen

Alpaca - Schürzen .

Moir ^ - Schürzen

Batist - Schürzen mit

»

»

Weisse

reicher Stickerei . .

Grosse Küchen - Schürzen .

empfiehlt in grösster Auswahl

8 « HUSS ; vorm .

Schürzen !
Schwarze seidene Schürzen von M . 4 .

Die Kaiserliche

Hof - Chocoladen - Fabrik

Gebrüder Stollwerck in Cölu
,

empfiehlt Schwächlichen und Reconvaleacenten

unter Garantie der Reinheit :

Entölten pufo . Eacao II . . . A 2 JTL 40 p .
*/»

Entölten pufo . Eacao I . . . A 3 311 . — p .
1;«

ynetto Eabello , yuder Eacao . . ä 4 31L — p . xl* M

in Dosen von 250 Gramm und in den meisten Apotheken
und grösseren Handlungen Deutschlands vorräthig .

Der Verband deutscher Chocolade - Fabrikanten be¬

schloss in seiner Sitzung vom 17 . Februar , dass die¬

jenigen Mitglieder , welche den Cacao nach holländisch ®

Art ( unter Anwendung von Alkalien ) präpariren
selbigen mit der Garantie - Marke „ für Reinheit ver

sehen , den vorgesehenen Geldstrafen und der Ans

Schliessung aus dem Verbände verfallen .

Geschäfts - Empfehlung ,

Unterzeichneter zeigt hierdurch ergebens cn daß er eine Wagne ,
verbunden mit laudwirthschaftlichem Maschinend ,

errichtet hat und alle zu M .-wwMhsHastlichm .-jwrcken bitnl

einfache , solid und gut gebaut « Maschinen (neu construirt ) i

liefert , als : Häckselmaschine » ( 5 Sorten schneidend ) , eng

patentirte Windmühlen , eigen erfündene Rübenschneidwaschinen , t

gezeichnete und beste Pferde - Dreschmaschinm ( täglich WOO bis 1

Garben mit zwei Werden dreschend ) u . s. w . , sowie alle in

Waguerfach elnichlagende A - ükcl gut und billig ansercht .

Wiesbaden , 27 . März 1878 . Achtungsvoll
Heinrich Conrad , Wagner und Maschinen!»

4492 55 Avlerflvatze 55

J . B . Bayer,
38 Langgasse , am Kranzplatz .

Geehrte Damen , welche stch im Unfertigen aller » »

; vo « Putzarbeite « ausdiiden wollen , finden in dem am •

; wieder beginnenden CursuS günstige Gelegenheit . Aüye «

| 4513 8 . Fwfhenaucr , Wellritzstr| 4513
_______

— ------------- - —

- Ein transportadler , guter , eiserner Kochherd , eine

'
küche mit zwei Lächern , 6 eiserne Gartenstühle , ein Trume »

? Mabagoni , 1 große Waschbüttr rc . zu v - . k. Adeibaidstr . 7 ^ ^ .

Bmtg zu
'

verkaufen : Reue und gevrauchte transportavle

Herde , für deren Güte garantirt wird , Hochstätt « Sv .
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Zum Bayerischen Hof .

Mittwoch den 27 . Mär , und die folgenden Tage :

Täglich

H . Stein
.

2 große Burgstraße 2
,

empfiehlt zu billigen Preisen

eine große Auswahl vom einfachsten bis zum elegantesten Genre
in

Umhängen , Jacquets Ä Regenmänteln
i « alle « Farben für Dame « « nd Kinder .

von

Max Schreiber in Mainz
b , finden sich von heute ab

6 Schillerplatz 6 .
(» • ' • “ > * “

. . . .
SSe ' n Safi « bietet in reichster Auswahl ave Neuheit « « der Saison von den einfachste «

bis zu den hochfeinste « Ge « res und fiudei sich jeder Geschmack berücksichtigt .

WT Vestellungen « ach Maaß
"

Mg
werden unter Garantie für gute « Sitz ausgeführt , was ich , gleich der sorgfättigste » Ausarbeitung ,

w . äl » uS« rn anä “ l8 ™ r ” ttr durchaus erfahrene , von mir persönlich langjährig erprobte
« rvensrrafte zur Seite gehen .

Die Preise sind fest und äusserst billig .
Ich bitte noch Hk stichst, das mir seither in so reichem Maatze geichmkee Vertrauen auch fernerhin zuzuwenden

und wird es mein ernstes Bestreben bleiben , dasselbe mehr und mehr zu befestigen .

Mainz , 18 . Aärz 1878 . WI « iX Schreiber in Mainz , 6 Schillerplatz 6 .

Concert < f * Vorstellung
• « « rwmmirten Sänger - und Komiker - Gesellschaft Jos . Jfoh6 .
^ ia « g 8 Uhr — Entree 20 Pfg . — Programm

gediegen . täglich « eu .
___________

4429
3 <5 dringe hiermn me mn deuens emgciührren

Cäcilie « - Verein .

Mittwoch den 27 . März Abends 7 */s Uhr : 439

Gpeeiaßprobe für ? Lopes « 8t Alt .

Donnerstag den 28 . MS -
, Abends 8 Ubr :

Upeer « lprobe füe Tenor Lr Bost .

Lokal . Gewerbeverein .

Heute Abend 8/s Uhr : Versammlung der Hiitglieder im
» Hotel W ' ins "

. Hierbei kurzer Vortrag des Herrn Mechanikers
JonaS Schmidt über „ Die Geschichte der Dampfmaschine "

.
219 Der Vorstand .

w i viehnef » ,
' und Geschichtsforschung .

p7
~ " ~ ~

r : ------
p

' *
------ ~ 1 Freitag den 29 . März Abends 6 Uhr im Museumssaale :

^OrrellanoktzU
« ratze

^
S . LTr

^

r? ^ 504 PS ' 1 ® ettn Rtelittex : » Urber arabische Baudenkmale

Eppiche werden geretntgt Saalgaffe 4 bet « . Selb . 4494 < Packktsten uns Packheu zu verkaufen Hüsnergaffe 18 . 4507

r Hiervon halten Lager :
vere A . « ratz . II Herr Ferd . Mann .

" « ottfr . Glaser . | | „ A . Sehlrg .

Patent - Dampfbodenlack )
’ « npfrhlende Erinnerung .

^ Iex Beer



WSsM « SSE L « sSk « ßr .

WahM « gs - AnMßt « .

Gesuche :

Auf gleich oder 1 . April werden ein Z -mmcr mit Küche oder
2 Zimmer , Parterre oder 1 Stiege hoch, mitten in der Stadt gesucht .
MdereS Expedition . 4532

Wohnung von 9 — 11 Zimmern mit Garten gesucht . Offerten
bald aub P . 8t . in der Expedition erbeten . 4520

Eine Dame sucht einer ruh gen , anständigen Familie zwei urnnöblirte

Zimmer abzumiethen . Offerten sub X . X . 20 besorgt die Exped . 4538

Angebote :

Bleich st raße 35,1 St . h . , ist ein mößl . Zimmer zu verm . 3769
Castell st raße 7 ist ein Logis mit Glasabschluß auf 1 . April

oder später zu vermiethen . 3410

Helenentzraße 12 ist eine Mansard - Wohnung zu verm . 4493

Kirchhofsgasse 9 ist ein einfaches , freundliches Zimmer , mit
oder ohne Kost , billig zu vermiethen . 4508

Langgasse , Ecke der Schützmhofstroße 1 , ist ein schönes Logis
auf gleich zu vermiethen . Mhere » bei H . Feix . 4527

Oranlenstraße 8 ein schön möbl . Parterre - Zimmer z. 5 . 4501

Taunusstraße 53 , Sonnenseite , Bel - Etage , 4 Zimmer , sehr
gut möblirt , zusammen oder einzeln zu vermiethen . 4591

Schulgasse 5 ist ein Doch !ogis zu vermiethen . 1987
Ein möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstratze 7a Parterre . 4483
Möblirte Zimmer mit oder Pension bei billiger B -rechnung an an -

L ständige junge Leute zu vrimikthen Wellritzstroße 20 , 2 . St . r . 4514

f

Danksagung .

Herzlichen Dank Allen , die an dem uns betroffenen , schmerz¬
lichen Verluste unseres nun in Gmt ruhenden Kindes so
innigen Antheil nahmen und ihm die letzte Ehre erwiesen .
4546 Heinrich Schmidt und Frau .

. Uwegufi an » » en o <t « ras « tsuwsawek
Geboren : Am 18 . März , dem Friseur Carl Reinhard e. t . T . —

Am 23 . März , dem Sandformer Johann Zürbach e. S ., N . Friedrich
Wilhelm . — Nm 19 . März , dem Steinhauergehtlsen Earl Hildner e. S . —
Am 24 . März , dem Kaufmann Peter Alzen e. T ., R . Franziska Julie
Elisabeth .

Aufgeboten : Der verw . Taglöhner Johann Martin Wilhelm Dauer
von Springen , A . L .- Schwaibach , wohnh . oabier , und Anna Lrll von
Ludwigsburg im Königreich Württemberg , wohnh . dahier . — Der Tag¬
löhner « ermann Glaubitz von Psossendvrf , Reg -Bez . Königsberg , wohnh .
dahier , und Marianne Pritzer von Hachenburg , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 23 . März , der Maurergehilfe Christian Heinrich
Ldolf Stamm von Wallbach , A . Wehen , wohnh . dahier , und Catharine
Verathewohl von Freistett im Grotzherz . Baden , bisher dahier wohnh . —
Am 23 . März , der Krankenwärter Phil vp Heinrich Schumacher von Rorden -
stadt , A . Hochheim , wohnh . dahier , und Johannette Catharine Caroline
PHUippme Conradi von Springen , B . L .-Schwalbach , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 21 . März , Johanna , L . des Herrnschneidergehilfen
Heinrich Schmidt , alt 4 I . 1 M . 18 T . — Am 22 . März , Elisabeth , geb .
Trebus , Wtttwe des Dachdeckers Wilhelm Beckel , alt 84 I . 1 M . 8 2 . -
Am 23 . März , Apollonia , T . des Herrnschneidergehilfen Philipp Devzer , alt
2 M . 23 T . — Am 28 . März , Dorothea , geb . Roth , Wittwe des Schreiners
Friedrich Fröhlich , alt 62 I . 5 M . 23 T . — Am 24 . März . Marie Sophie
Elisabeth Henriette Margarethe , T . des Landwirths Johann Philipp Schmidt ,
alt 3 M . 16 x .____________________

- rankzart , 25 . Mürz . (Brehmarlr .) Angerrreoen waren : 380 Lianen ,
230 Kühe , 180 Kälber und SCO Hümmel . Die Preise stellten sich : Ochsen
1. Qual . M . 66 - 70 , 2 . Qual . M . 62 - 66 , Kühe 1. Qual . M . 54 - 66 ,
2 . Qual . M . 60 - 52 , Kälber 1. Qual . M . 63 - 65 , 2 . Qual . M . 64 - 56 ,
Hämmel 1 . Qual . M . 65 - 68 , 2 . Qual . M . 65 - 58 . Schweine 60 Pf .
per Pfund .

Zrankfurt , 26 . März 1878 .
Wechsel -Course .

Amsterdam 168 .60 6.
London 20 .43 8 . 89 0 .
Paris 81 .20 b.
Wen 169 .80 B . 168 .90 @.
Frankfurter Bani - Disesnto 4 .
KeichSSank-Disronto 4 .

52 - 95 Pf
20 - 24 „
32 - 87 ,
67 - 72 ,
18 - 22 ,

» _ « eld -Course .
» OB. 10 fi .-Stücke . 16 Rm . 65 Pf . ® .
Dukaten . . . . 9 — ----
80 Frcs .-Ktücke . . 16
Sovereigns . . . 20
Lmperiaies . . . zg
Dollars in « old . 4

TageS ' KalSttder .
Ktr permanente Kurhaus -KunstauslleUung In den »vier Jahreszeiten » rau .

gang im Hinterbau ) ist täglich von Bormittags 10 bis Rachmin »̂
4 Uhr geöffnet .

Malschule Marie Heine , Webergaffe 9 , Vormittags von 9— 1 Uhr .
Heidkcker ' r Krivat -Turnanstalt . Täglich Unterricht . Näh . Saalgaffe in 1«

Heute Mittwoch den 27 . Wär, . y I
Wochm -Aeichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Kurhaur zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Coneert .
« ScUien -Uerei » . Abends 7 ' / - Uhr : Specialprobe für Sopran und Alt, • 1

« rohes « entert de, Sätilien -Guartettr Abends 71/ » Uhr im großen
des »Hotel Victoria ».

Turn -Verein . Abend « von 8 - 10 Uhr : Borturnerschule und Kürturnen .
Feuerwehr . Abends 81/ » Uhr : Fiihrerversammlung im »Deutschen Hof»
Lokal -« ewerbeverein . Abends 81/ « Uhr : Zusammenkunft der Mitgliedtri «

»Hotel Weins ».
Männergesangverein „ Concordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Königliche Schauspiele . 66 . Vorstellung . (126 . Vorstellung im Wonnewt .)

»Romeo und Julie .» Große Oper in 5 Akten von I . Barbier
und M . CarrL Deutsch nach Shakespeare von Theodor Eaßm « .
Must ! von Ch . Gounod .

Lokales » « v drsvtazteürs .
? Gemeinderathssitzung vom 25 . Mürz . Dem Gesuche del

Kunstreiters C 0 r d y um Ueberlaffung eines Theils des städtischen Bauhöfe
auf dem Dern ' schen Terrain an der Marktstratze zum Zweck der Ausstellunz
einer Bude kann keine Folge gegeben werden , da die in der Nähe b-fist ,
lichen städtischen und königlichen Bureaux durch die Anlage eines fache,
Geschäftes wesentlich gestört würden . Es wird dem Petenten der Platz in der
oberen Rheinstraße bei der neuerbauten Schule vorgeschlagen . — In dem
aufgestellten Kostenvoranschlag für Errichtung einer Spritzen - und Leit -rremife
aus dem Hospitaltenain sind 4800 Mark ausgenommen . Da in dem ursprüng¬
liche« Plan des Hospitalbaues ein derartiges Gebäude nicht vorgesehen ich
im Uebrigen auch Mittel hierfür nicht vorhanden sind , so soll die Gench
migung des Bürgerausschusses eingeholt werben . — Der Herr Landesdmclm
Wirth benachrichtigt den Gemeinderath , daß der communalstänsische Ser»
waltungsausschuß den Antrag auf Berkaus der als Zufuhrweg dienende,
BLschungefliche an der Platterstratze abaelehat habe , und wird dabei be¬
merkt , das der Preis von 60 Mark per Ruthe für viel zu niedrig erachtet
werde « müsse, da bekanntlich die Stadt in letzterer Zeit ihr gehöriges ®tunb>

eigenthum , auch Böschungen , die Ruthe zu 5 —600 Mark verkauft habe. Der
Bemeinderath wird wiederholt die Akquisition dieser Fläche bei dem Bürger-

ausschntz in Antrag bringen . — Der Herr Cur -Director H e y
' l theilt mit,

daß die Verträge wegen Verpachtung des Mittel -Durchganges in der alle,
Coionnade aufgelöst seien , und ersucht um die Ermächtigung , den
anderweit zur Verpachtung auszuschreiben . Dem Anträge wird stattgegebea,
und wird hierbei berückstchtigt werden , daß sich bereits Ladenbesitzer an« der

neuen Coionnade zur pachtweise » Ueberlaffung des fraglichen Platzes ge¬
meldet haben . — Das Gesuch des Bierbrauereibesitzers Herrn Johan »

Nagel vm Erlaubniß zur Errichtung einer Faßhalle aus seinem Grundstü«

an der Aarflraße wird unter Bezugnahme aus die in der BaucommissionesiMt
vom L0 . August 1877 gestellten Bedingungen , daß er 1) die Canatkosten , 2) ««

Kosten für Trottoir mit Rinne , beides entsprechend der Frontlänge des Grund¬

stücks vorbehältlich specteller Abrechnung sicher stelle , genehmigt . - Zum SM
des Herrn Jon aS Schmidt um Ersaubmß zur Bebauung fernes ^ runMa «

zwischen Dränten » und Moritzftraße wird folgende Bedingung gestellt,
Gesachstellcr 1) in Gemäßheit der Verfügung Königlicher Regierung ™

31 . Juli 1873 zufolge , welche au « ästhetischen Gründen gegenüber dem »>

künftigen Juftizgebäude die an der Vorderseite der neu anzalegeuke » Sir °«e

entstehenden Hauser 9 Meter von der Straßen flucht adsteheu rnüsfen,
ca . 10 Meter haltenden , der ersten Pfarrei gehörenden Slreiseu wosuq -

wirbt und seine Häuser mit der Front gegen die ne » anznlegeude v «

richtet . Schließlich soll bei dem Herrn Oberftaat «anwalt Starke ang!fr-i>

werden , ob überhaupt noch die Absicht bezüglich der Durehführnng

Straße bestehe . Jnsolange bleibt das Gesuch ausgesetzt . — Das © W

Herren Rechtsanwalt 0r . E Leisler und » rchitelt Bogler uw Erl °»°» i

zur Erbauung von zwei Wohnhäusern an der Gartenstraße ^
rvird un

Bedingung genehmigt , daß die Bittsteller die Jppel ' sche Prwatstr »» °

öffentlichen Verkehr übergeben und Fahrbahn , Rinne und Trotion, >n .

Weise Herstellen taffen , welche den Anforderungen an einer dem °N<m .

Verkehr zu übergebende Straße genügt . — Hieraus macht der » 0 «

Herr Oberbürgermeister Lanz , den Gemeinderath mit den BeschlMI

Bürgerausschuffe » bezüglich de « Budget « pro 1878 und des ersten m »

1879 bekannt . Hiernach find die Einnahmen erhöht und die » nsga jj
ringett worden . Bei Capitel 9 diese « Bericht « wird es für »«8« . "

)Ul
achtet , daß die durchgängige Heranziehung der Claffensteuerpflnw9 . »^
Gemeindesteuer nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen zu
kommen . Der Antrag geht also dahin , e» sollten auch die mch o

theten Handwerksgesellen und weiblichen Dienstboten , die disye

Entrichtung einer Commnualsteuer befreit waren , zur Zahlung ? .gIDbA
werden . Um nnu diesen Modu «, der übrigens schon einmal 0" '

A,tz
aber wieder fallen gelaffen wurde , weil durch die deittel uo ,

l Kosten entstanden find , als Einnahmen erzrelt wurden , zu

« müßte vor allen Dingen da « städtische Steuerdureau ffItcUtor*
i vermehrt werden und demgemäß auch die Stadtkaffe und d t

Gegen die Heranziehung der Handwerksgesellen zur städtischen #
hat sich der Herr Steuerrath Finkler theUweis, ««»
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k . ' n « viti . fiuuvic » ^nviciatiai qqiyajfCH . ŝeravß
■ « JrT . GIaffe von Leuten nicht der Stadt zur Last falle , beschäftige

■ ,
” 8n "Elben und wenn dies nicht mehr geschehe , so müßten sie im Ber -

Landtag für die Einschätzung etwa besondere Provinzial - Merkmale anzn -
sühren habe «der nicht . 5 ) Eine solche wegen Gleichmäßigkeit der Provinzial -
re !p . cowmunalstllndischen Siegel und die Siegel der denselben notergebenen
Behörden . Außer diesen — bemerkt noch der Aönigl . Herr EommiffarinS —
auf der Initiative der Staatgregierung hervorgegangeneu Vorlagen würde
der Landtag in der Adwioißratwu und Eontrole seiner eigenen Angelegen¬
heiten ein reiche « Feld der Thlltigkeit finden , wobei die Staatsregierung
iusoferu betheiligt sein werde , als es fich am Feststellung der durch die
Gesetzgebung der letzten Jahre wesentlich erweiterten Lowpetenzbefuznisse de»
Landtag « handeln werde . Er hoffe , daß es überall gelingen werde , rin ge¬
deihliches und günstige « Resultat zu erzielen und in dieser Hoffnung erklüre
er im Sternen St . Majestät des König « den 10 . Commnnal • Landtag des
Regierungs -Bezirks Wiesbaden für eröffnet . — Nach einem dreifachen Hoch ,
ausgebracht von dem Landtags -Vorsitzenden Herrn Grasen v . Matnschka ,
auf Se . Majestät den Kaiser und König , in welche « die Landtagsmitglieder
lebhaft eiustimmten , wurde die Berhasdlung geschloffen .

? Strafkammer vom 26 . März , Am 11 . M ai 1 8 7 5 ist in der
Mühle des Peter Weimer zu Eiseabach Feuer ausgebrochen . Rach Ab¬
schätzung des Schadens wurde dem Müller von der Raffauischen Brandver -
sichermrgsanstalt die von ihm verstcherte Summe ausbezahlt . Alsbald nach
dem Brand trat Weimer auch in die Versicherungsgesellschaft »Turingia ' in
Erfurt ein , obgleich ihm bekannt sein mutzte , daß bei einer Doppelverstcherung
alle Ansprüche auf die Nassauische Braudversicheruna «anstalt erlöschen würden .
Am 10 . M a i 1876 ist wieder Feuer in der Mühl « entstanden , und hat
nun Weimer den entstandenen Schaden bei beiden Gesellschaften liqaidirt .
Dem Agenten der . Turingia " gegenüber hat Weimer die Versicherung seines
Eigenthums bei der Landee - Brandverficherungs Anstalt auf eine diesbezügliche
Frage verneint . Der Müller Weimer hätte sich so ,ach des Betrugs schuldig ge¬
macht , so lautet die Anklage . Die Landesbank bat die Auszahlung in diesem Falle
verweigert , während sich die Gesellschaft »Turingia * m -t 8000 Mark ab¬
finden ließ . Nach Beendigung der Vernehmung einer ziemlich großen Anzahl
von Zeugen wird b -schloffen , die Sache zu vertagen und zu dem dem -
nächstrgen Termin das Mitglied der Abschätzrmgs Commission , Maurermeister
Klepper von Niederroth , sowie den Wirth Echnürer III . zu Eisenbach zu
laden . Von der Verewigung der Entlastungkzeugen wurde vorerst abgesehen . —
In der Privatklage der Ehefrau des Oswald Roth gegen die Ehefrau des
Schuhmachers Adam Wagner von Frauevstein wegen Beleidigung hat
das König !. Amtsgericht III . dahier unteren 12 . Dece Inder vorigen Jahres
Erkenntniß erlaffen und die Beklagte zu einer Geldstrafe von 9 Mark » et .
urtheilt . Die von ber Letzteren hiergegen eingelegte Berufung wird zurück¬
gewiesen und werden der Appellantin auch die Kosten der zwe >t -n Instanz
auferlegt . — Die Anklagesache gegen die Ehefrau des Taalöhner « Christian
Bausch aus Elz wegen Betrugs zum Nochtheil der Wsttwe Kratzenberger
mußte vertagt werden , weil die Letztere buch Unwohlsein verhindert ist, im
Termin zu erscheinen . — Am 15 . Mai 1876 wurde der Taglöhner Wilhelm
Remmi aus Neunkirchen aus einer Wuthschast auf dem Marktplatz wegen
seine « ungehörigen Benehmens entfernt . Darüber aufgebracht , schlug Remmi dem
Wirth zwei Scheiben ein , was der Angeklagte mit 10 Tagen Arrest zu büßen
hat . — Am 19 . d. M . Abend « zwischen 7 und 8 Uhr wurde der Hausknecht
Jacob Brückmann aus Alzey in einem Laden in der Langgaffe Beim
Betteln betroffen . Dem Schutzmann , der seine Verhaftung und Abführung
in ' s G -föngwß veranlaßte , lerft -te er mit G -walt Widerstand und griff auch
denselben unterwegs lhätlich an . Wegen Bettelns wird der Angeklagte zu
einer Haststrase von 3 Tagen und wegen Widerjetzung zu einer Sesängniß -
strase von 4 Wochen verurtheilt .

V
" Die am verflossenen Samstag stattgehabte vierte Monats «

Versammlung der Forstwirthe des Regierungsbezirks
Wiesbaden erfreute sich einer zahlreichen Betheiligung . Rach einer
Mittheilung des Vorsitzenden . Herrn Obersorftmifter Tilmann , wurde
demselben von Herrn Rmergutsl » sitzet Friedrich von Thielan zu
Lampersdorf in Schlesien (srüh -r hier wohnhaft ) eine von Letzterem unter
dem Titel „ Einige neuere Beobachtungen an « Professor Dr . Schübeler ' «
jüngstem Weik : Die Pflanzenwelt Norwegens * herausgeaebene Broschüre
zugesandt welche über die F ora Norwegens recht Jnter -ffante « enthielt .
Eine zweite Mittheilung betraf die von Herrn Professor Reim in Mar¬
burg angepflanzte japamfische Papierpflanze ( Brysonnetia papyrifera ) ,von welcher verleide zum Zwecke der v rsuchsweisen Anpflanzung im hiesigen
Bezirk 500 Stück zur Berfü . n -ig stellte . - Zur Tagesordnung Übergehend ,
hielt nun Herr Ob -rlöster F l i n d t von der Fasanerie einen sehr beifällig
ausgenommenen Vortrag über „ Die Donglaefichte " ( so benannt zu Ehren
des Botanikers Douglas , welcher dieselbe zuerst in Europa einführte ) . Eine »
aussührlichen Bericht über da » Thma an dieser Stelle zu bringen , würde
uns zu weit führen , nur die intereffanle Notiz möchten wir aus demselben
herau »«re >fen , daß aus der Londoner Ausstellung ( 1862 ) eine Douglarfichte
von 809 Fuß Höhe , und auf derjenigen zu Philadelphia eine solche von
248 Fuß Höhe war . — Hierauf wurde durch Herrn Oberforstmeisten von
Graß ein Bericht de« Königl . Landraths Herrn Fonck zu Rüderheim
vorgetragen , in welchem für den Anbau der Akazie und ber Edelkastanie in
den Gemeinsewaldungen de« Rhcingaukreises zam Zweck der Erziehung von
Weinbergspfählen platdirt wirs . Nach diesem Berichte werden jährlich circa
sechs Millionen Weinbergspsähle gebraucht , welch« größtentheil « außerhalb
des genannten Kreises bezöge » werden .müffen . Herr Oberforstmeister von
Graß theilte daraus bezüglich mt daß schon zu nassauischer Zeit im
WiSperthale Anpflanzungen von e-kazien gewesen , welche zu diesem Zwecke
benutzt worden seien ; der Er .öS habe sich damals auf 1 fl . pro Tubikfuß
feste Holzmssse gestellt und seien die Lonsumentm mit den aaS diesem Holze
geri ffenen Pfählen schr zufrieden gewesen . Ein « Sv Pflanzung der « karie an
Waweßrändern .im Rheingau fei wohl zu empfehlen und liesere bi,selbe ,

^ r, »n, «hauSuntergebrachtwerde » . Ausgabe für dieArmenpslege . Die
Xet itcften fttt bie Armenpflege scheint der Commission eine un -

M, n .18n .?8teE »u sein . Für jetzt will man sich nur darauf beschränken ,
Ifidm an Wvhnung «miethe von 19000 Mark für 1878 ->us
S '

Y Mark und für das erste Quartal 1879 von 4750 Mark auf 4000
ü iur Mod „ ° tion vorzuschlagen . Ob dieser Posten einen Abstrich v -r °

" “.P1 denkbar , da nachgewiksenermaßen in der Zeit vom 1. Januar
dieses Jahres im Verhältviß zu derselben Zeit em vorigen

toirb l
°“ eUä 6000 Mark mehr ausgegeben sind . Unter diesen Umständen

»ÜKen
*

. m Bot *SeF‘ Johre mit einem D .ficit abgeschloffen werden
hiefimiAt " " den die Anträge der Budgetcommission einftirmtg

® a ® ,Bon der BütgetauSschuß Commission remdirte Straßen -
tetoM . ».

1” einigen geringsügigen Abänderungen aus der Beratbung
~ . } |

’
g' aMen - Der Gemeinderath genehmigt den ausgestellten Entwurf .

hlebUnn»
'8 - u? fce8 Gärtners Loreuz Heck um Erlaubniß zur Ei » ,

liea 8t ®? n ' N g-pachteten Grundstücks im Neroihal wird mit
WiL ™ £8 auf Genehmigung der Königlichen Polizei Direktion zur ressort -
HloflL i,Lt % 8? n8 mitgithetlt . — Bus Antrag de« Feldgerichts wird be -
»Liime bec Öbstallee in hiesiger Gemarkung die fehlenden

btn l1*̂ t Kvst -n anpflanzen und demnächst den Betrag hierfür
1 m . °

^ nt -n nnzuzieheu . - ( S -Heime Sitzung .)
• sn . r q8 «tn Mittag 12 Uhr fand die Eröffnung des Com -

rofitneu ? ,fleÄ bttr <® äeu Herrn Regierung « Präsidenten v . Wurmb
le™, ^ ' « ungssaale de« Regierungsgebäudes in feierltcher Weise statt . Al «
fltniRj zunächst angekündigt : 1) Eine Gesetzesvorlage , über deren
'iMirnmnn r ? anbtaä fich aussprechen solle , wegen Ergänzung einiger
»Uredn # ? 9eVeiU8lidl be« Gefiudewesens . 2) Eine deSgl . über das Mit -
Öe(* l<ft,

di « Geschäfte der Renteubauk in Münster , welches Institut
" chmeu i»n . T ? nS aus Ablösangssachen für den hiesigen Bezirk mit -
i 6teah,H „’,

®*e Staat «regierung schlägt Bat , einen Abgeordneten und
1 i, | iiati <filri.,atn -8nr Tontrosiruug dieser Geschäfte zu wählen . 3 ) Eine
lieber für m ? ,atnne bti der Wahl der bürgerlichen Ersatz Commisfiou «-

^ liade» ,, .. . ^ ? ' . und 42 . Jnfanterie Brigade . 4 ) Eine solche bezüglich
^ ^ chlaa gutachtlicher Aeußeruug , ob die von de« R -gietnngen8 8We * t werdenden Normalsätze geeignet erscheine « und ob der

, ,gebeneu Gründen entschieden ausgesprochen , während er glaubt , daß
Jon Dienstmädchen , die länger in ihrem Dienstverhältniß verbleiben , die
Steuer eher beigetrieben werden könne . Beispielsweise wird angeführt : Im
December wird die Steuer ausgestellt ; ein hier arbeitender Geselle wird in
lie Rolle ausgenommen . Die Erhebung findet aber erst im Monat Mai
gatt , an welchem Zeitpunkt jedoch der Steuerpflichtige nicht mehr hier ,
sondern mittlerweile etwa nach Coblen , abgereist ist . Es wird dorthin
» schrieben und Bntwort ertheilt , daß der B -treffend « zwar in Koblenz
gewesen, aber inzwischen nach Gumbinnen abgrreist sei . Es wird auch dorthin
geschrieben, aber vergebens ; auch von dort aus ist der Handwerksbursche
Über alle Berge , und wird er endlich einmal erwischt , so muß die Steuer
dennoch wegen der Zahlungsunfähigkeit niedergeschlagen werden . Wenn nun
im glücklichen Falle die 2 —3 Sgr . Steuer emgehen , so sind deswegen
wenigstens 5 —6 sgr . Porto verausgabt , abgesehen von der vielen Mühe
gegen dieses Verfahrens . Auch im Abgeordnetenhruse ist bereits zur Sprache
gekommen, daß die erste Steuerstufe (3 Mark ) jährlich ganz in Wegfall
kommen wöge und nur aus dem Grund wurde davon abgesehen , weil sonst
die Steuerpflichtigen der ersten Stufe ihres Wahlrechtes verlustig würden .
Dies sind die Bedenken , die den Gemeinderath dazu bestimmen , sich gegen
die Einführung einer solchen Steuer auszusprechen . Aber nicht blos Dienst¬
boten und Gesellen zählen zur ersten Steuerstufe , sondern es sind hier eine
große Anzahl Personen , wie Taglöhner , Mvnatfrauen , Bügelmädchen . Räh -
wädchen rc„ die den erwähnten Steuersatz zahlen , und kann somit von
fitem gänzlichen Ausfall der ersten Stufe keine Rede sein . Gegen diesen
Antrag spricht sich besonders Herr Meckel aus und erwähnt dabei , daß
vielleicht zur Zeit des Paßzwanges , wo der Arbeitgeber noch verpflichtet
gewesen sei, dem Gesellen eine ArbeitSentlaffung zu geben , bevor er seine
ous der Polizei deponirte Legitimation in Empfang nehmen konnte , ein
solches Verfahren hätte eingehalten werden können , allein unter den jetzigen
Berhältnissen sei dies ein Ding der Unmöglichkeit ; und wollte man aus
dem Grund , weil daS weibliche Geschlecht bleibendere Stellen habe , dasselbe
zur Steuer heranzietzen , die Gesellen dagegen nicht , so würde das zu einet
Ungleichheit sichren . Auch Herr Beckel schlägt vor , man solle davon
»bsehen, weil sich die « offen höher belaufen als der Ertrag . Kapitel 23
lagt die Kommission , könnten die Gebühren für Vermeffungen , welche aus
städtischen Mitteln zu vergüten sind , im Budget gemindert werden und
zwar um 750 Mark . Auch hiermit kann sich der Gemeinderath nicht
einverstanden erklären , weil bereits 400 Mark an den Geometer für
Sonsoledationsarbeiten in der Gemarkung Sonnenberg bezahlt sind . Eine
«edmtende Kürzung haben die Kosten für Straßenunterbaltung und
« eimgung derselben erlitten . Hier wird gesagt , daß wegen des gesunkenenr -glohns bte 16,000 Mark für 1878 auf 13,000 Mark und die 4000 Mark für
up <« Quartal 1879 auf 3000 Mark ermäßigt werden könne . E « find dks -
halb auch schon alte , an der Stadt beschäftigte Arbeiter entlaffen worden .
Pierber wird von dem Herrn Beckel erwähnt , daß einige derselben bei ihm

unö ihm ihre Nolh geklagt hätten . Da er aber nicht ibet Arbeit
}u (« lügen habe , so habe er den Leuten den Rath gegeben , wen » sie nichts
i» leben halten , dann möchten sie um Unterstützung einkommen . Wa « also

™
t,n

.£
n S " te sespart werde , gehe aus der anderen doppelt darauf .v «tt Meckel bemerkt , daß , wen » einet,eit « das Hrmenbnbget reducirt

km t
'

m andererseits ein viel stärkeres Proletariat geschaffen . Gerade
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schon alle

Anlage al « dm großartigsten bezeichnen Durch die Ungunst der Wittenn ,
»urückaebaltt » , wird eben mit dem Pflanzen des Blumengarten « begoomi
und werben dieselben bald im ersten Blütheuschmucke prangen .

Kuntz . Theater . Csueerte .

A. niifit »n viel durch Schnee - und Wiudbruch leide , nach circa 40

^afirm lch- n »Saftige Resultate . In Bezug aus den Anbau der Edelkastanie

ichlua Herr Oberforstweister von Graß vor , dieselbe wo nm irgend

möglich »nzusSen : Nutzbarkeit sei aus jeden Fall zu erwarten . Der Herr
Vorstände bemerkte hierzu , daß zur Erreichunz diese« Zweckes in den hie -

fiaen Staausorften der Ertrag einer günstige » Ernte von Kastanien nicht

»erkauft , sondern zum Ansäen verwendet werden soll . — Em Borschlag de «

Senn Oberforstmeisters Tilmann , die nächste Monatsversammlung der

vorzunehmenden Kulturen halber erst im Mai abzuhalten , wurde ange¬

nommen Hierauf Schluß der Versammlung .
H . (Handels - Register .) Die Firma G . Eberhardt dahier ist in

Mae Ablebens des früheren Inhabers G . Eberhardt an dessen Wtttwe

Maria , geb . Küchl er , übergegangen und wird von derselben unter der

früheren Firma fortbetrieben . — Die Firma A . Brücher dahier ist Mit

allen Aktiven und Passiven in Folge Vertrags an die Handelssrau , Ehefrau
deS Joseph Koerppen , Auguste , geb . Brücher , übergcgangen und

wird von derselben unter der Firma A . Koerppen zu Wiesbaden fort -

« Wiesbaden , 26 . Wär, . ( Königl . Schauspiele . Vymphoni, -
Eoncert .) Mit dem gestrigen 6 . Coucerte hat sich abermals ein Cycl,i
jener hochiateressanteu Veranstaltungen abgeschlossen , dre nunmehr sestJastm
die lebhaftesten Sympathien des musikireunblichen Publikums genießen , st,
Orchesterwerken kamen diesmal zwei Symphonien zur Aufführung , blejtnlgt
in Es - dur von Mozart und dis E - dm - Symphome von Beethoven . U ,
erstgenannte zählt neben der G -moll - und O-dur - (mtt der Fuge , Symphonie

zu dm herrlichsten des universalen Tondichters . Di « beiden Allegro -Sty
tragen einen jugendlich heiteren , aufstrebenden Charakter , wahrend boi
Andante sich in einer beschaulichen Ruhe ergebt und «ine e eg .sch- LttmmM .
annimwt . L- idenschastüch . Färbung ist dem

-
Ganzen, ^

vielleicht mit AuW «h
eines Anflugs solcher im Finale , fremd ; kS bFrscht allenthalben HoydnW
Klarhest , doch durchgeistigt von dem größeren Gerne Mozarts vor . U°d st
briet Haltung übt denn auch die Symphonie eine höchst wohlthaendi
Wirkung ; man lauscht ihr mit voller Seele und mit «» »- trubtem Bkhazm.
Ihrs Ausführung seitens des Orchesters war musterhaft ; Alles kam zom

.. richtigen Ausdruck , war klar wie eine Bergesquelle , auf deren Grund « di,

glänzenden Kiesel zu zählen sind , so daß Mozart selbst seine Freud , baren

gehabt haben müßte , fem Werk so fein execut .rt zu sehen . Nedrn b-n

Symphonien stand das C-moll - Soncett von Beethoven für Pianososte .
Wenn man d-ffen fünf Conccrte schon oft instrumentale Cantaten g-.nanat

bat , so begründet sich dies am meisten mit dem obengenannten . Do,

Orchester Hot hier fast den hervorragenderen Part , mindest -ns in den beiden

ersten Sätzen ; das Clavier nimmt gar oft nur den Faden auf , um ih»

kurze Streck « weiter zu spinnen und dann ihn dem Orchester wieder zu
überantworten ; nur im Rondo bewahrt das Clavier «rößere Selbstständig - I

leit . 3 « reichet nun da « Wechselspiel ist , desto farbenreicher rnuß ^
s auch

im Pianopart zu Tage kommen , um dem Werke seinen Charakter zu geben.

Was nun dessen Ausführung durch Fräulein v . H adein , einer emheimschm
,

Pianistin , betrifft , so müssen wir die höchst saubere Darlegung bet 6td « ,
Triolen , Läuse , Oktavengange rc . gebührend anerkennen , ebenso de» fchmun

» nichlaz und die Bestimmtheit und Sicherheit , mit welcher duft Dam

spielte kurz , die ganze äußere Einkleidung Em Seethov -nsches Cortt oe!-

lungt indeß « eit mehr als solche, und was hier ein S« st° °UEspi «iv - m°, ,

das - haben wir erst vor Kurzem an gleichem Orte b-r Herrn Treib . r

erfahren . Daß di « Pianistin das esprstooll « Wechselspiel nicht ersefte,

wollen wir weniger betonen ; dazu gehört «ollere Reffe ; allein du ft I

» bschatt .rnug hätte doch sichtbar « erden müssen , um nichr eine ermüd!»«
' Dionoto ie hrtvorzurustu ; mit Absicht hat der Compomst gerade ft j

diesem Eoucert . mit den dynamischen Vorschriften nicht gespart ,

war een einer genauen Befolgung derselben i n llebergaug vom VF .i

■f . und ff ., von den sinforzandos , decresoendos »C. wenig | 0 Btw«^*

Das Largo in E -dur muß besonder » aassrucksvoll ge9 «ben » erbe» W

hier war Äües , obgleich in einem da » Largo etwaS unterichrettendeu Tew^ ,

recht sauber und nett auszearbestri und doch hatte es bet wärmerer

legitnz mehr gewirkt ; am wenigste » Susschwung nahm das Rouäo , M ■

einem solchen das Lo - cert im , Lontraste »um ^ argo unbedingt »d ch«tß«

muß . Die eingelegte Laden , tm Allegro nach dem Moll -Ouartfeft

wollte uns nicht so recht mit dem Ganzen einheitlich " sAti" » . Mr g,-u

die Pianistin hätte besser gethan , ein Webet ' sche« E «» certstüö odrr : i <

zu wählen . Al » GessngeSleistung brachte Herr . Steh r die Roo,löt * 4

l -tztet Gesang ' von Goavy . Nebelhaft wiedie Dichtung , in bet -

wann den Macpherson » » schreibt , ist die Komposition . W b ä,

die neueren Componiflen erkeu - en wollten , daß sie tu Aren myanw '

hasten Concepttoneu mehr und wehr von dem Geist « der Cla fic

und daß die . rfieebte Originalität doch nur eine erkünstelt - ‘
g '

weniger erzielt , al « wohlthnend auf das Gesuyl zu wirken . H

löst « die en und für sich nnbanlisre Ausgabe me,ft rdast , -
a« ftoiU

* Den Besuchern des heute tm großen Saale des »§ ote* ®
ctf * It. $ ie ,

findenden Cäcilien -Quartetts dürfte em großer Kunstgenuß bevorste ^ ^ E,
Künstlerinnen haben , wie wir Horen , kürzlich m zwei im zo 9 W

in Frankfurt gegebenen Loncerten vor einem zahlreichen un s

Publikum gespielt und außerordentlich aesallen . — I

All « an Gicht - und RheumatiSmu » . Le >benden , mögen d ^
l

#
_2 - erdenkliche Snren erfolglos dnrchgemocht , auch di - H °N°u

^ ^
ihre volle S -suadhrit wieder zu erlangen , bnett « ansgegebm b °ev

^
i

nachdem sie schon so viel versucht haben , sich auch einmal a
,

Wössiuger i » Frankfurt am Main wenden Durch besser■ g
»

wurden allein in den letzten Monaten viele Hunderte von , 6» ;
6rir . it nr .u stellt «8 Herr Mösfinger Jedem s« t , vor Anw ndun ^ l M

welche nebenbei bemerkt keme stroße » p -° um »« n Opftr « so
ab : tfl(0 d*

feine Erfolge zu msormiren , zu welchem » ehns « deriew . . ,i ft»

großen Anzahl geheilter Personen an « allen Ständen berett ^ B^ .

fügung stellt . Das Bersahreu erweist sich al « «m durchan , M,ß
steht den so oft angepriesenen Curp, » schere,en »bnriich ftrn «.

2tibn »

oerlangt lediglich vom Kranken eine kur, « Beschrttbu bjMlDtii«

eiu . sS . adiumS , obn « die früher
Onacksalbereieu wissen , n wollen nnd erthe, « alrdann veu V

^ » gemessene » « uordnnngen
_________________ , "- sTAW

x Als Schluß seiner diesjährigen Winterveranstaltungen veranstaltet
der Wiesbadener Männer - Gesangverein Samstag den 30 . März
Abends SV « Uhr in den prächtigen Räumen des Cafinogebäudes eme humo¬

ristische Liedertafel mit daraufsoigendem Tanz . Wir wollen nicht verfehlen ,
die zahlreichen Mitglieder dieses Vereins auf diese auch im vorigen Jahre
mit so vielem Beifall aufgenommene Veranstaltung mit dem Bemerken auf¬

merksam zu machen , daß besondere Karten oder Einladungen dazu nicht aus -

aeaeben werden , sondern daß die Legitimationskarten zum Eintritt berechtigen .

? Vorgestern Nachmittag wurde ein schon bejahrter Mann von hier in

der Bierstadter Gemarkung auf einem Wiesengrundstück m fast leblosem

Zustand aufgefunden . Nachdem derselbe auf Anordnung de» Bürgermeisters
hierher verbracht worden war , trat alsbald der Tod ein .

-fch Wiesbaden , 26 . « ivrz . peute hot Herr Musikalienhändler Earl

Wolfs die den Erben des Wilhelm Wo l ff an dem Hause Louisenplatz 7

zustehende Hälft « für 80,000 Mark zu der ihm früher zugestandenen Hälfte

^ « m
*

verflossenen Sonntag fand ein Preiszeichnen unter den

Schülern der gewerblichen Zeichenschule statt ES haben sich dabei über 80

derselben betheiUgt ; über die Leistungen , sowie die Berthetlung der Preise

werden wir demnächst M ' itheilung machen .
<4 - Für Militär - Anwärter sind u . a . folgende Stellen zur

Bririiuna a « S .«schrieben : 3 Bureau Diätarien Beim Magistrat zu
(Blfiina , je 60 —75 Mark Gehalt monatlich und Aussicht auf Verbesserung . —

» olizet - Kergeant bet b -r städtischen Polizei -Verwaltung zu Vromberg ,

, 050 - 1200Mark Gehalt und 60 Mark Kleidergeld . — « ureau Assistent

und Registrator beim Magistrat zu Sorau , 750 - 1880 Mark Gehalt . —

5 Sils saus s eher bei der König !. Direktion der Sefangenen -Anftaite » zu
Breslau , je 900 Mark Bnsangsgehalt . — Polizei - Sergeant beim

Magistrat zu Reisse , 900 - 1800 Mark G -Halt und 100 Mark Kindergeld . —

2 Polizei Sergeanten bei der Polizeiverwaltung zu Düsseldorf , je
1200 - 1600 Mark Gehalt . - 2 Poli , ei - Gergeanten beimO "erbür ger -

meister -Amt zu Duisburg , je 1050 - 1200 Mark Gehalt , 150 Mark ® i. tS8 «

Sä6tflun3 ; «u8etbem w
’

rben Helm , Säbel und « chf. lstück gebellt . -

Polizei - Geraeant bei der Polizeiverwaltung zu M -nben , 975 - 1200

Mark Gehalt , 90 Mark Kleidergelder . — Mehrer . Provtnzral - Land -

ftraben - Auffeher an verschiedenen Orten in der Rh ' tnprovrn , (durch

den Landes -Direktor zu Düsseldorf ) , je 792 - 972 Mark Gehatt und außerdem

die entsprechende MethSentfchädigung . - 2 Canzlisten beim Magistrat

, U Emden , je 900 Mark « nsangsgehalt , eeent . 100 Mark Nebenerwerb . -

Boote beim Amt zu Jever ( durch Sroßherz . Oldenburg ' sches Etaats »

Ministerium zu Oldenburg ) , 900 1600 Mark Behalt . — 2 Steuerleute

ouf den in der Jade ousliegenven Feuerschiffen ( durch das bydrogrophrsch «

Bureau der Kaiser !, » bmiralität zu Berlin ) , je lr >50 Mark Gehalt und

Wohnungsgeldjuschutz , sowie Servis für Untercharaen ; später 2400 Mark

® ehalt . — Schutzmann beim König ! . Landrath zu Ha au , 860 1200Mark

Gehalt und 144 Mark Wohnungsgeld . - Res » rve - Nachtwächter zu
Wiesbaden , 240 Mark Gehalt und ein Nachtwächter daielvst mit 480 Mark

Gehalt . Meldungen bei der hiesigen Bürgermeisteret sofort .
P . Frankfurt , 25 . März . Die « lüthenhäuser unfere » Palmen -

garten « prangen eben schon im herrlichsten - chmuck und bas Arrangement

zur diesjährigen Frühjahr « Ausstellung ist udhezu vollendet . Wenn auch die

Kamelien dieses Mat weniger reich blühen , versprechen die Azaleen und

Rhododendren einen nm so prachlvolleren Flor . Die Sammlung ist um

viele Neuheiten bereichen worden , and finden Liebhaber wie Kenner gewiß
Alle «, was verlangt werden kann . Aach eine complete Sammlnng Cyclamen
pereicum findet allgemeinen Beifall . Die sämmtlichen Palmen rm gr «ßen

Han » stehen m bester Cultur . und der üppige Licopodmm -Tepplch kann nicht

schöner gewün cht « erden . Im soaenanntrn »Neuen Warmhaus find viele

Kinder der « armen Jene vereinigt nnd bieten des Sehensweithen genug
Der Beginn der Ausstellnua dürste in de» erste « Tagen erfolge « . Die tm

Palwengarten im vorigen Satire erricht »te Rollschiittichuhbahu erfreut sich

fortgesetzt der Gunst de « Publikums und verlohnt e« sich beim Besuche de»

Garten », sich auch da « Leben und Treiben im Gkating -Rtuk anzuschauen .
Die Reu « Anlage hat sich sehr entwickelt und sind e« beim Eintritt tu de »

Primeuzarte « einige neu eröffnete Fernfichten , die wahrhaft überraschen . Das
kleine Fischerhaus und da » große Schwetzerhau «, welche wir beim Entröe
schon erblicken , nilken von diesem Standpaukt « au » wahrhaft wie ein schöne«
Gemälde und selbst hi der jetzigen Jahreszeit muß man diesen Tbeil der ang «« ' » ^ - ., i. .. . r -— i„

der L ÄchÄ ^ erg 'sica H »f°Ättäi >r --lLE iü Me - ^ es , - W Ä hrransgabe vrrrntw - nlsch : Ldlliß SteNenve



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt
78 Mittwoch - e « L7 . März 1878

Der Vorstand .86

Vorsteher BL Becker .4210

Reethoven .
Rass .
Rydlei Röhn .
Saiiit =Saens .
David Popper ,
Meniawski .
Haydn .

Bekanntmachung .
® i

.
e

=
® ?, : xun9m be,t^ <,tPja6e aufgehoben und wird dieselbe

dem öffentlichen Verkehr wieder übergeben .
Wiesbaden , den 19 . März 1878 . Die König ! . Polizei - Direction .

__ ________ v . Strauß .

Becker ’* ehe Musikschule
r » Wiesbaden , Friedrichstratze 22 .

Mit 1 . April beginnen Neue Curse für Vorgeschrittene und An -
fänger . Lehrfächer sind : Klavierspiel (von der Elementarstufr

®drtuofitäO ; Solo - und Chorgesang ; Theorie ;
für das Lehrfach . — Aufnahme finden

bereits Kinder von 7 — 8 Jahren . Anmeldungen täglich von 2 bis
4 Uhr . Referenzen und Prospekte durch den

Nummerirte Plätze 3 Mark . Nichtnummerirte Plätze 2 Mark .
Gallerie 1 Mark .

Vorverkauf der Blllete in den Buchhandlungen von
Feller & Recks , Jurauy «& Hensel , Edmnnd
Rodrian und Wilhelm Roth , sowie im Bureau des
HOtel Victoria . 4341

Bekanntmachung .
Die Anwohner der nachstehenden Straßen : Marktstraße , Michels -

berg , Platterstraße , Emferstraße , Bahnhofstraße , Rheinstraße , von
der Bahnhofstraße bis zur Adolphstraße , Adalphsallee , Biebricher
khauffee, untere Friedrichstraße und Frankfurterstraße - werden

chiemit darauf aufmerksam gemacht , daß eine polizeiliche Kenehmi -
gung zur Benutzung der eben genannten Straßen behufs Lagerung
von Steinen und Materialien auf denselben oder zum Aufdrechrn

«
unb er ^ bausfirung erst dann von hier aus er -

theilt werden kann , wenn vorerst die Genehmigung zur Benuüuna
settenr des communalständischen Wrgbau - JnspectorL Herrn Bertram
lachgewtesen wrrd .

Wiesbaden , 19 . März 1878 . Die Königl . Polizei - Direction .
_ _ _ _ _ __ ___ _ _ _ _ v . Strauß .

Hotel Victoria .
( Grosser Saal . )

Mittwoch den 27 . März 1878 Abends 7J |2Uhr :

Grosse » Concert
des

(lidiieD - Ouartetts
( Kammermusik ) .

Violine : Erl . Marianne Stresow , Viola : Frl . Char¬
lotte Rechner , Violoncello : Frl . Elise Weinlich ,

Piano : Frau Josephine Amann .

Wiesbadener

Männer - Gesangverein .

Samstag den 30 . März c . Abends 8 Uhr :

Humoristische Liedertafel
in den Sälen des Casino ’

s ,
wozu wir unsere Vereinsmitglieder nebst Familienangehörigen
ergebens ! einladen , mit dem Bemerken , dass die Uegiti -
mationsharten ohne Ausnahme vorzuzeigen sind .

Holzversteigerung .
den 4 . April sollen in den fiskalischenDistrikten hiesiger Oderförsterei versteigert werden :

1) im Distrikt Birken No . 57 und 58 : >
77 Stück buchene Stangen lr Claffe , Langwidden ,Raummeter buchenes Scheitholz ,

Jmo ew » ex Sn « Knüppelholz und
4300 Stück buchene Wellen ;

8 ) ^
» Ml ^ t Winterbuch No . 52b und 53b :» Stück buchene Stämme von 4,90 Festmeter ,72 Raummeter buchenes Scheitholz ,

700 x „ Knüppelholz und
700 Stück buchene Wellen .

iSZ “ " * " 110 tt6r bti * ' ■ 1 in d « W k ,

2
kn 23 . Wär , 1878 . OkrflrR « .

Heymach .

Bekanntmachung .

Ä ;
2 sollen in dem Pause Rhein -

2 Sä ” bie nachverzeichneten Movilien , M :

unbnÖiiffbd ' Ä « co -nplet - HerrschaftSbetten ,
^ ruMer ^ i »

mtt Marmorpiatten , Kleiderschränke
b °

u Sa6a9° n, ) ' verschiedene nuß -
1 » flA « »

' T ' 2 Büffet mit Marmorplatte , Bücherschränke
noch ^ " - Real , Kommoden , Toilettenttschr mit Spiegel ein
Z ? " ' « gebrauchtes Pianino , 6 Gaslüstr -s , 1LifLer

^ L ! ^ °Leräthschaften , GlaSwaaren -crc ,
6 Wt

« ^ !baden
" R5P ? W versteigert werden .800en - den 24 . März 1878 .

 Im Auftrage :
-- -- » aus , Bü - germ . - Secret . - Assistent .

. Befallene Pfänder ,

FSSS « » .
81«

j
' mrcn oeriuUft .

^ - -
^

Lia « dleih . Ges » Sft : Friedrichstraße 30 .

IjMlVCtfdlfn Bordeaux , per Pfo . 3a Pf . ,IMpvllf türkische , per Pfd . 27 Pf . ,
Jean Raub , Mühlgaffe . 1156

PROGRAMM .
1 . Quartett (Es - dur )
2 . a ) Cavatine

b ) Ungarischer Tanz , Violin - Solo .
’

3 . a ) Romanze (F - dur ) Violoncell - Solo .
b ) Mazurka , op . 11 .......

4 . II . Polonaise (Violin - Sölo ) . . . .
5 . Trio (G - dur ) ..........

Ant .innif .Ht .ATi unb Kunstgegenstände werden
AUlJll | Ul | jdWiI

zu den höchsten Preisen angekauft .
114 M . Hess , Königl . Hoflieferant , alte Colormade 44 .

Herrenkleider werden reparirt und chemisch ge¬
reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden
mit der Maschine nach Maß gestreckt.
161 W . Hack , Häfnergaffe 9 .
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Die Castno > Kellerverwalttiug256

Metzvergaffe 3 , 1 Stiege hoch , werben HanVschuhe gr »

wasche « und | <hitt gefärbt . 18730

Fr . Kappesser , AdolphSallee 3 .Ikfett cea ' it Saat

A n <a >wA « r ^ befolgt Ludwig Scheid ,
AllSZIlgC R - rostrstz - 15 , ötths . 3412

Strohhat ■ Waschen ! !
Um schnelle Ablieferung zu ermöglichen , kille meine werihen

Kunden , mir Ihre Hüte zum Waschen baldmöglichst zuzuschicken.
2820 Fd . Bing , Hutmacher , Michelsbera 32 .

B -i Auszüge « wird dus AuSweitze « der Zimmer , dar

Auftreiche « der Fußböden , sowie düS Auflackiren der äJlöbtl

schmll und pünktlich ausgeiübrt durch
3ßß7 J . Kunz , Lackirer , Friedrichstraße 37 .

Wiesbadener Casino - Gesellschaft
Ausnahmsweise werden im Wege der Tubseriptiou

an die Gesellschafts - Mitglieder abgegeben :

r/t Stück 1874er Atzma « « shLuser Rothwei « (Domanial -
wein ) per s/t Liter - Flasche incl . Glas Mk . 1 .50 .

»/* Stück 1870er Deidesheimer AerrgottsaSer per 3/*
Liter -Flasche incl . Glas Mk . 2 .20 .

Die Sobscriptions - Liste liegt bis zum 31 . l . Mts . bei dem
Cafino -Restaurateur Schäfer auf .

Wiesbaden , den 21 . Mürz 1878 .

Kleesaat #
deutscher und ewiger la Qual . , durch eigene Maschine
doppelt gereinigt , seidefrei und 95 °/o Keimfähigkeit laut Attest
der Samen -Prüfungsstation , empfiehlt

Julius Praetorius , Samen - Handlung ,
3968 Kirchgoffe 16 .

A werden unter Garantie besorgt durch

AUSZilgC J . Fischer , Schreiner ,

4206  K -rchgaffe 7 .

mittelst Kederrollwage « werden uni «

AUbZUgt ) Garantie angenommen bei K . Fischer ,

Älbrechistraße 2 , und bei J . Beorg Fischer , Biebrich «

Cboustee , oberhalb dem Rondell .

Joseph Glück
, D

6 Michelsberg 6 , I
empfiehlt eine große Auswahl
goldener und filberner Herre « -
und Dameu - Uhre « , Reg « -

lateur - , Peudul - , Waud -

Uhre « rc . rc . unter billiger , reeller Bedienung .
Garantie sowohl bei Reparatur als neuen Uhren . 15005

Waumivsüe , einfach , geflammt und gereist ,

HauschLid
'
S Gstramadura ,

HäkelbdumwoÜe , MZgnar - ise re » re . »

SteZ « R « ß - e StsG , HsL » - , Gold - « nd Perl -

WUtterkKSpfs ,

Futterstoffe , Shirtiug , Futtergaze ,

Sarg - Shirtiug »

Ciufaßlitzen . schwarz » in guter Qualität , per
Stück von 35 Pfg . an , und

alle Kurzwaaren i,A > OmIImi - mpsi,h « , » bMgßm
’ * II . BaUmann ,
4088 Langg ssse 13 , vis -ä -vis der Slbützenhofstroße .

. i Rollwagen nut Federn , em - und zwetspünnig ■ anaeseben werden . --

H ?Ä « W
, !n » « « » ‘ OK « « » " » I « ° -" - U - Zimmerspäne L 'SÄ

Hahrhohlen #
beste Qualität , unvermischt ,

Körderkohle « 20 Ctr . Mk . 16,50 ,
Gew . Rutzk - Hle « I . . . 20 Ctr . Mk . 18,50

Geruchlose Gummi - Bettunterlagen
für Kranke , Wöchnerinnen und Kinder empfehl n in verschiedene «
Qualitäten und Grüßen von 85 Pf . an ; auch halten unser reich,

haltiges Lager in chirttrgische « « Ekel « bestens empfohlen,
7438 Baeumcher & Cie . , Hof -Lieferanten .
-

An » und Berkaus getragener Herren - und Damentieider !
Schuh und Stresel , Betten und Möbel .

2915 S . Sulzberger , Kirchhofzgaffe 6.

Getraaene fiettew und Dameskletder kauft
"

38
H

Harzheim , Metzaergaffe 20 .

Umerzeichnete empfiehtt fich im Kedernreiaige « in und außer
bem Haute . Idwa I . ftffler . Sieingaffe 5 . 188

Neue Möbel
find billig V verkaufen Hellm « « dfteatze 11 .

Ern elegantes RipSsopha mit zwei Sessel « (neu ) O

verkaufen MicheISbe ?g 8 im 2 . Stock .

<Sin wenig gebrauchter SchlafVtda « , zu gleicher Zeit e ,

i mit Ripsbezug , stebt preiSwürdia zu verkaufen . MH . Exped . »

i Eine gute , eiserne Bettstelle unü Matratze i “

■ TaunuSstraße 19 . 3 Treppen bock . - 7

Neue ttanopc » mll ' g za verk . Mauri,ivspwtz n . 2 Tr .

Zwei Matratze « ( Seegras ) und em gebrauchter W '
Jg

billig abzugeben Ewferstraße 11 , 1 Treppe hach .

Zu verkaufen ein malfirer , antiker Kleiderschrank , ^*
4407

halten . Näheres in der Exvedition d . Bl .

1 Standuhr , 1 Mhma ' ch ne , Jopve U. Ä " efe > z v . UevrNr . >.

Ankauf von gebrauchten Zhi « sck»eu Foulbrunnenftrove
5 .

Eine Anzahl getrageaer « ietve » mütg . u verk .

Ein neues , elegantes Chstsengeschtrr billig zu oet

Näheres Carmelitenstraste 10 in Moirz .
TZUt

Ein leichter Rollwage « mit Kasten und ein Pferdegei «
^

billig abrugeben Oranienstroste

20 Oxhost - Aüsser zu Veit Abeivmdn . one 18 ,

Bleichstrane 18 find 8 ms 10 gute Hühner za Ütt-J —

I

Alle Sorten Stroh zu » erkaufen Saalgaste

MT AdclyaMratze 49 bet J . Dornberger tM *

Gartenkies karrenweise zu beziehen ; auch kann g7N

Wohnungs < Veränderung .
Meine Wohnung befindet sich von heute an Kriedrichstratze

Nr . 23 , Hinterh . , 1 Stiege hoch , und werden daselbst
Herreakleider in eleganter Ausstattung nach Maaß angefertigt ,
getragene aufgearbeitet , modernifirt und gereinigt , sowie Röcke
und Paletots für 10 Mark gewendet .
3924 Franz Winter , Herrenschneider . 3924

Kleesaat .

Der bei dem landwirthschafilichen Casino hier bestellte ewige
und de « tsche Kleesame « kann von Mittwoch den 20 . d . Mts .
an in der Samenhandlung von Julius Praetorius , Kirch -
gaste 16 , abgeholt werden . Die Commission . 3967
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11
™ e Gregorianische Methode
sSMen ) BabnhMraße 12 , eine Treppe hoch .

Ein kleineres Haus in Mitte der Stadt , zu jedem Geschäfts¬
betrieb geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 544

Ein dreistöckige - Hau - zu verkaufen . Näh . Exped . 4368

Eine elegante herrschaftliche Villa , unmittelbar am Cur -

hause , ist zu verkaufen . Näheres Expedition . 16

Villen
in bester Lage zu verkaufen . Näheres bei Ch . Falber , Wil -

helmstmße 40 . 1425

16,285 Mark Vormundschaftsgelder find gegen doppelte Sicher -

heit auSzuleihm bei F . ISöli , Friedrichstraße 9 . 4456

50 — 66,000 Mark werden zum 1 . October t . oder 1 . Jan .
1879 auf erste Hypothek « von einem pünktlichen Zinsenzahler zu

leihen gesucht . Zwischenhändler verbeten . Offerten unter G . A .
No . 100 besorgt die Expedition . • 4024

Heinrich Martini
,

AiretLonator . 228

Hiermit mache das verehrliche Publikum darauf

BMerksam , daß ich Neroftraße 11 ein

Auetions - Lokal
ächtet habe und empfehle mich zum Abhalte «

von Verftelgerunge « in und außer dem

Hause unter reellen und billigen Bedingungen .

Stand - und Lagergeld wird nicht erhoben .

Bestellungen für Auctionen werden auch Elle « »

bogengafse 9 im Laden entgegengenommen .
Kirnst und Arbeit .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich andreren :

Ein Mädchen , im Bügeln geübt , wünscht den Sommer über

Stelle . Näheres Carmelitenstraße 10 in Mainz . 4364

Ein Küfer , welcher mehrere Jahre im Rheingau als Kellermeister

thätig war , sucht dauernde Stelle , entweder in Holz - oder Keller¬

arbeit oder auch in einem Branntwein - Geschäft . Mh . Taunus¬

straße 8 , Seitenbau . 3503

Personen , die gesucht werden :

Ein ordenUiches Dienstmädchen , welches alle Hausarbeit gründlich
versteht und gute Zeugniffe besitzt , gesucht . Näheres Exped . 4156

Gesucht ein braves , reinliches Dienstmädchen . Einttitt zum 1 .

April . Näheres Emserstraße 1 . 4112

Ein reinliches , fleißiges Mädchen , welches alle Haus - und Küchen¬
arbeit gut versteht , auch Liebe zu Kindern hat , wird zum 1 . April

gesucht . Näheres Leberberg 2 , dritter Stock . 4241

Gesucht .

Wer Ende April wird ein anständiges , reinliches Mäd¬

chen , welches alle Hausarbeite « gründlich versteht , gesucht .
Nur solche , mit ßitte « Zeuguiffrtt versehen , wollen sich melden .

Näheres Expedition . 4129

Ein reinliches Mädchen , das bürgerlich kochen kann , wird zum

baldigen Eintritt gesucht Langgaffe 5 . 4230

Ein braves Dienstmädchen wird gesucht Steingaffe 35 . 4369

Ein junges Mädchen , das Küchen - und Hausarbeit gründlich
versteht , wird sofort gesucht Langgaffe 89 im Laden . 4471

fseiipht wird ein zuverlässiges , braves Mädchen
UvollvUl zu einem kleinen Kinde . Dasselbe muß

gut nähen und bügeln können . Näh . Expedition . 440 ?

Ein zweiter Kutscher wird gesucht . Rur solche , die in

Herrschaft » Häusern gedient , mögen sich melden . Näh . Exped . 4408

T . tihvHncr & tin hiesiges größeres Geschäft gesucht .
Jjvllrllllg Näheres Expedition . 3007

50 Mark erhält ,
®et einem kaufm . gebild . , intell . , jungen Manne , verheir . , eine
Maurfichtl . dauernde Stelle in einem Geschäft , Verwaltungsbureau

bergl . nachweist , bei Antritt derselben . Ges . Offerten mit
U bezeichnet bei der Expedition d . Bl . erbeten ._______

4348

» Flavier - Unterricht für anfanget per Smuve 1 Mark .
SÜLM Anfragen snb R . 100 postlagernd Wiesbaden . 3521

IWWWUWUWWWWWWWWWWWMWMWWWWWWWIM

Eine gute Wohuuug , bestehend aus 7 Zimmern mit 1

Zubehör und Gartendenutzunz , nicht zu entfernt Vom g

GymuaUum , wird zum Juli er . oder auch früher ■

gesucht . Offerten mit Angabe des MtethpreiseS beliebe man ■

unter Chiffer A . K . 602 bei der Expedition dieses Blattes I

einzureichen . 73 I

, Nachtwachen , Anziehen von Leichen
■Sgw sich eine Frau . MH . Exp -d . 4323

zL,^ ^ ^Ulchaus perfekte Klewermacheri « (selbstständige Frau ) em - l
in und außer dem Haufe . N . Hochstätte 20 , Port . 4081 !

—LL -KtvV Wird m Pflege gerommen Avlerftkane 5l , tztrp . 429 l

tbu » . /i ' iner , gelber Hund ist entlaufen . Dem Wiederdringer
Wohnung Adelhaidstraße 7 , 2 Stiegen hoch. 4135

Wohnungs - Anzeigen .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Kinderwagen
rnden reparirt , lackirt und Verdecke aufgezogen bei

4322 ____________
Jf . Schroder , obere Weberaaffe 43 .

-
Lanvbutter , Vier uns alle Gemüse , sowie beste Saud -

kartosfel « immer frisch Querstraste 2 . 2281

Für Bierbrauer !
Eine fast neue , stark und solid gebaute zweispännige Bierrolle

isi preiSwürdig zu verkaufen Heleaenst - aße 3 . 3230

Mr sm neues Brenk , für Metzger ooer Milchhändler ge -

eignet, zu verkaufen . Näheres Leürstraste 8,
___________________

3824

Ein großer Eisschrauk und eine Gus - Kochmaschiue
sind billig abmaeben Marktstraste 8 im Laden . _______

2019

16m sehr zahmes Paar Kapuziuer » Geffche « abzugeben
Mhelmstraße 36 im Seitenbau ._______ ________ _________

3147

Hochftätte 24 werden fortwährend Lumpen , Knochen
Papierabfäüe , Abfälle von neuem Tuch , sowie alte Metalle zu den

Wen Preisen angekauft ; auf Verlangen werden die Gegenstände
im hause abaebolt . Job . Marhloff . 18648

Ankauf von Flasche « NeroNratze 23 tm Bote . 2U94

Targmagazin Kirchgasse 7 . Z
„ Svelzeuspeeu zu verlauten gaatgafle 2 . _____

2 ^ 95

Alle Sorten Strod und Spreu
W « zu verkaufen auf dem MechtilshLuser Hof . 3580

^ Brummet « ebundweiie zu haben WeUritzNroste 18 . 4652

JWne Batkftetne ( isQ .OOQ SMcks »u bett . Montzstr . 9 . 3323



Wiesbadener LagdlatL

Der Verrälher .
* )

Einr Geschichte aus dem wendischen Volkslrdm von Eduard Ziehen .

I .
Die große Wanduhr in der Mühle zu Sarreutiu hatte eben die

Mitternachtsstunde geschlagen , als eine schlanke Mädchengestalt leise die
Hausthüre öffnete und unhörbaren Schrittes nach der Wiese eilte , die
sich neben dem Mühlbach ausbreitete . Es war die Tochter deS Müllers ,die in der Osteruacht des Jahres 1813 einen alten Gebrauch in An¬
wendung bringen wollte , durch den sie sich nach wendischem Glauben
während des ganzen Jahres Gesundheit und Schönheit sicherte .

Auf der Wiese augekommen , spannte sie ein Stück Leinen auf dem
zarten Grase aus und sprach leise vor sich hin :

„ Es wird doch wohl so viel Thau fallen , daß ich mir das Gesichtb«m,t anfeuchteu kann ! Vorige Ostern hat eS die halbe Nacht geschneit— da bekam ich Waffer in Menge !"

h „ w.^ ' e^ atte if)rt Arbeit noch nicht ganz vollendet , als ein Ton wie
dumpfer Donner durch die stille Aprilnacht scholl.

Angebote :

Bahnhofstraße 11 ist eine schöne , gesunde Wohnung von
3 Zimmer « mit Zubehör auf gleich zu vermiethen . Näh .
daseivst im 3 . Stock . 70

Dambachthal 10 find möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
preiswürdig zu vermiethen . 17

Dotzhrimerstraße 4 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zim¬
mern und Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . 4415

Dotzheimerstraße 18 ist ein möbl . Zimmer zu verm . 217
Friedrichstraße 37 ist ein DachlogiS , sehr geräumig , auf

1 . April zu vermiethen . 4418
Hainerweg 10 ist das Hintergebäude , enthaltend 2 Zimmer ,

1 Kammer , Küche und Keller , an kinderlose Leute zu verm . 2229
Lvdwigstraße 1 ist ein LogiS zu vermiethen . 4454

Mainzerstrasse 14
Taunusstrabe 2 ? („ Zum Sprudel " ) ist die Bel - Etage , bestehend

aus 5 Zimmem und Zubehör vom 1 . April ab zu vermiethen .
Näheres bei Georg Abler . 1034

Zwei elegant möblirte , ineinandergehende Zimmer an einen einzelnen
Herrn oder Dame zu verm . Näh . Mauergaffe 6,1 St . r . 1634

Ein Haus in guter Lage , enthaltend 8 Zimmer , 5 Mansarden ,
Küche und Keller , mit Hintergebäude , Obst - und Gemüsegarten ,
ist pro 1 . Mai zu vermiethen . Näh . Exped . 3764

MflhliiriP Bel . Etage mit Balkon und Küche rc . zu vermiethen
MVUIH lü Leberberg 1 , Sonnenbergerstraße ( Südseite ) . 2779

In dem neuerbauten Vorschußvereiusge .

bände , Friedrichstraße 14b , ist die Bel - Etage
zu vermiethen . Dieselbe besteht aus 2 Salons ,
8 weiteren Wohnräumen , Küche , Vorraths¬
zimmer und Badezimmer , und es gehören dazu
reichliche Keller - und Speicherräume , sowie die

Mitbenutzung der Waschküche und des Trocken¬
speichers . 10815

3 « m 1 . April ist in einer Billa , Sormenbergrrftratze ,
eine elegante Parterrewohnung , bestehend aus einem Salon und
5 Zimmern , gedecktem Balkon , Küche nebst allem sonstigen Zubehör ,
zu vermiethen . Einzusehcn zwischm 3 und 4 Uhr Nachmittags .
Näheres in der Expedition d . Bl . 14881

Zwei möblirte Parterrezimmer , auf Wunsch mit Beköstigung , zu
vermiethen Walramstraße 23 . 4296

Eine Werkftätte mit Feuergerechtigkeit auf gleich zu vermiethen
Kirchgaffe 12 . 2

Ein Keller , 15 Stück haltend , gleich zu vcrm . Näh . Exp . 65

„ Das war ein Kanonenschuß ! " rief sie erschrocken , indem fie räu
der Mühle zneilte , „ Gewiß find die Unsrigen wieder vorgerückt nti
haben die Franzosen drüben im Städtchen angegriffen ! Gott gebe bei
unser friedliches Dorf nicht der Schauplatz deS Kampfes wird !» '

Diese Befürchtung war bei der damaligen Situation allerdings o(1
rechtfertigt . Die französischen Truppen suchten den Landstrich
Elbe und Aller , den ihnen die Verbündeten im März und der erst«
Hälfte des April entrissen hatten , wieder in ihre Gewalt zu bringen ,
fanden dabei aber überall kräftigen Widerstand ; es kam fast täglich bald
hier und bald da zu mehr oder minder bedeutenden Gefechten , die meisten-
theils zu Gunsten der Verbündeten ausfielen .

Bevor die Tochter des Müllers die Hausthüre erreichte , erdröhnte
abermals ein Kanonenschuß , dem bald mehrere andere folgten .

„ Wenn Vater und Mutter nur nicht erwachen ! "
sprach sie bei sich

hastig eintretend und den Riegel wieder vorschiebend . „ Sie haben schan
mehr als zuviel durch den Krieg gelitten V

Auf dem Hausflur blieb sie lauschend stehen -- Alles war still
in der Mühle -- nur das Wasser rauschte eintönig durch das Wehr.

Lena — so hieß das Mädchen — schlich an das Schlafzimmer ihr «
Eltern , um zu erkunden , ob die Kanonenschüsse sie geweckt — allein die
tiefe Sülle , die darin herrschte , sagte ihr , daß Beide fest schliefen. S ,
trat sie denn an ' s Fenster und horchte in die Nacht hinein , da eS ihr
schien , als komme das dumpse Rollen immer näher und näher .

Dies war jedoch ein Jrrthum . Nachdem noch einige Schüsse ge¬
fallen waren , verhallte das kriegerische Geiöse allgemach , und weit und
breit war nichts zu vernehmen als das Rauschen deS Mühlbaches . Lcm
hielt sonach alle Gefahr für beseitigt und begab sich zur Ruhe . —

Dieser nächtliche Zusammenstoß , deffen nähere Umstände Nieman¬
dem bekannt geworden waren , bildete den Hauptgegenstand aller Gespräche
am nächsten Tage . Außer der Tochter des Müllers hatten nur noch drei
Bewohner SarreutinS den Kanonendonner gehört , und dieselben ließen
es sich Abends in der Schenke nicht nehmen , die verschiedenartigsten
Vermuthungen über den Schauplatz und das Ergebniß des kriegerischen
Intermezzos anzustellen .

Unter den Kästen befand sich auch der Müller Grebin , em ernst»
blickender , robuster Fünfziger , der wegen seiner unermüdlichen Thätigkeit
und strengen Rechtlichkeit überall geachtet und geliebt wurde . Sein Wort

galt sehr viel bei den Leuten , und seine Ansicht war sehr oft maßgebend
für diejenigen , mit welchen er verkehrte . Er verfolgte die kriegerisch «

Ereignisse mit großer Aufmerksamkeit und sah mit Ungeduld dem Augen¬
blick entgegen , wo Deutschland von dem fremden Joch befreit sein werde .

Nachdem er sich genau hatte erzählen lassen , was die übrigen Gäste von
dem nächtlichen Kampf und der Stellung der verschiedenen Trupp « -

abtheilungen wußten , behauptete er , daß der letztere nur das Vorspiel zu
größeren Zusammenstößen sein werde .

„ Das ist auch meine Meinung, »
sagte ein alter Waldwärter , der

auf seinen Wanderungen mit dem Förster mancherlei von diesem gelernt
hatte . „ Wenn sich die weiße Gestalt auf dem alten Hünengrabe zwischen
Sarrentin und Dambin zeigt , fällt immer irgend etwas Schreckliches vor .

"

„ Was für eine weiße Gestalt ? " fragten einige Gäste verwundert .

„ Nun , habt ihr noch nie Etwas davon gehört ? " fragte der

Waldwärter .

„ O ja — wiv haben schon davon gehört, " riefen mehrere Andere .

„ Aber wir nicht ! " riefen Jene . fg. Erzählt uns , was Ihr wißt !"

„ Es wird euch wohl bekannt fein, "
hob der Waldwärter an , „ daß

links vom Ufer nach Dambin auf dem Haidhügel ein altes Hünengra »

liegt , in dem vor Zeiten manche kostbare Dinge gesunden sein sollen-

Lange hat sich Niemand um die alte , heidnische Begräbnißstelle gctümw »

— erst vor kurzer Zeit sind die Leute ausmerksam darauf geworden. « I

nämlich eines Abends ein Manu aus Dambin , der hier Geschäfte gehM,

nach Hause zurückkehrte , sah er beim schwachen Mondschein etwas Weiß "

auf dem Hünengrabe . Anfangs glaubte er , daß er sich getäuscht 7
"

als er aber näher hinzuging , erkannte er deutlich eine weiße , menschlich
Gestalt , die sich langsam hin und her bewegte .

„ Hätt
' er sie an einer anderen Stelle gesehen , so würde er oretp

daraus losgesprungen sein — aber da sie sich in der Nähe des verrufen ■

Grabes befand , so kam über ihn ein Grauen , und er eilte rasch weiter -

, > „ i „ Warum ist da « alte Grab denn verrufen ? " fragte ein frentwr ® " •

— ~ >ü verboten , I f ^ nrtfeinnc folat 1ata0 HB* d" i . ScheLenberg ' schen H »s- Bnchvr « ckrnt in Wiesbaden . — Fite dir Herenkrabe »eraMwoMch - tzsni « Bchellenberg in Siettfli *


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012

